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Stadtverordnetenversammlung der Stadt Volkmarsen Volkmarsen, 08.12.2021

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T

der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Volkmarsen
am Dienstag, 07.12.2021, 19:00 Uhr
in der Nordhessenhalle Volkmarsen

Anwesenheiten

Vorsitz:
(Anwesenheitsliste entfernt)

Anwesend:

Entschuldigt fehlten:

Vom Magistrat waren anwesend:

Von der Verwaltung waren anwesend:
Möller, Tom
von Rüden, Julia

Gäste:
-/-

Tagesordnung

öffentlicher Sitzungsteil
1. Durchführung einer gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehren der Stadt Volkmarsen im Jahr 2021
VL-346/2021

2. 225. Vergleichende Prüfung „Haushaltsstruktur 2020: Städte und Gemein-
den II“
Hier: Status Check zum 31.10.2021

KN-107/2021

3. Aufhebung der HH-Sperre im Produkt „06.366.00 Jugendpflege“ VL-315/2021
4. Antrag auf Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung gem. § 100 

HGO
VL-332/2021

5. Antrag der SPD-Fraktion: Keine Klärschlammaufbereitung in Volkmarsen VL-316/2021
6. Antrag der SPD-Fraktion: Hochwasserschutzkonzept VL-320/2021



2 von 15

7. Umstellung der Straßenbeleuchtung in Volkmarsen VL-321/2021
8. Bauleitplanung der Stadt Volkmarsen

2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem Randsbreiter Wege“ nach 
§13b BauGB
hier: Beratung und Beschlussfassung über
1. die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden und
2. den Satzungsbeschluss

VL-322/2021

9. Bauleitplanung der Stadt Volkmarsen
Aufstellung des Bebauungsplanes „Hinter den Stiegelgärten“ nach §13b 
BauGB
hier: Beratung und Beschlussfassung über
1. die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden und
2. den Satzungsbeschluss

VL-323/2021

10. Erforderliche Straßenbauarbeiten im Wetterweg zwecks geplanter Umwid-
mung (K 6)
hier: Abgestimmte Details mit der Kreisverwaltung

VL-324/2021

11. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grundsteuer und 
Gewerbesteuer - Hebesatzsatzung

VL-317/2021

12. Investitionsprogramm 2021-2025 VL-318/2021
12.1 Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 5
12.2 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2022: Reduktion des 

Haushaltsansatzes im Produkt 12.541.30 "Verkehrswege und -anlagen"
12.3 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Setzung eines Sperrvermerkes für 

den geplanten Bau eines integrativen Mehrgenerationenspielplatzes
13. Haushaltssicherungskonzept 2022 VL-319/2021
14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 VL-300/2021
14.1 Änderungsantrag AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 1
14.2 Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 3
14.3 Änderungsantrag der AfD-Fraktion - Ziff. 4
14.4 Änderungsantrag der AfD-Fraktion - Ziff. 6
14.5 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Etablierung eines regelmäßig 

stattfindenden Direktvermarktermarktes auf dem Volkmarser Marktplatz
14.6 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Einführung eines jährlichen Neu-

bürgertreffens
14.7 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Schaffung eines Budgets zur Förde-

rung des Natur- und Landschaftsschutzes
14.8 Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2022
15. Anregungen und Anfragen
15.1 Schild des Netzwerks für Toleranz am Radweg nach Welda
15.2 Ehrung ehrenamtlich Tätiger 2021
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Sitzungsverlauf

Stadtverordnetenvorsteher Burkhard Scheele eröffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Volkmarsen und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und das Gremium be-
schlussfähig ist.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt er einen kurzen Überblick über die derzeit gültigen Corona-Regeln 
in Bezug auf den Sitzungsdienst.
Auf Anfrage wird einstimmig beschlossen, den Tagesordnungspunkt (TOP) 16 – Grundstücksangelegen-
heiten – unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln.
Ebenso wird einstimmig die den Stadtverordneten zur Kenntnis gegebene Vorlage zur Verschiebung der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren auf die Tagesordnung gehoben (TOP 1).

öffentlicher Sitzungsteil

1. Durchführung einer gemeinsamen Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Volkmarsen im Jahr 2021

VL-346/2021

Bürgermeister Linnekugel nimmt Bezug auf die Vorlage und teilt mit, dass eine Jahreshauptversamm-
lung für beide Jahre, 2021 und 2022, in 2022 anberaumt werden solle.

Beschluss:
Der Stadtverordnetenversammlung nimmt dies zur Kenntnis und beschließt, auf die Durchfüh-
rung einer gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren im Jahr 2021 
zu verzichten. 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

2. 225. Vergleichende Prüfung „Haushaltsstruktur 2020: Städte und Ge-
meinden II“
Hier: Status Check zum 31.10.2021

KN-107/2021

Walter Schmand berichtet über die Kenntnisnahme im Haupt- und Finanzausschuss.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den vorliegenden Status-Check mit Stand 31.10.2021 
über die 225. Vergleichende Prüfung „Haushaltsstruktur 2020: Städte und Gemeinden II“ zur 
Kenntnis.

3. Aufhebung der HH-Sperre im Produkt „06.366.00 Jugendpflege“ VL-315/2021

Walter Schmand berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzausschuss.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Haushaltssperre im „Produkt 06.366.00 Ju-
gendpflege“ aufzuheben.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -
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4. Antrag auf Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung gem. § 
100 HGO

VL-332/2021

Herr Vahle nimmt Bezug auf die Entwicklung des laufenden Jahres, in dem mehr Einnahmen aus Ver-
käufen von Grundstücken im Baugebiet Scheidköppel und Gewerbegebiet Döngesbreite als geplant zu 
verzeichnen sind. Hieraus resultierend seien höhere Auszahlungen an die Kommunalen Betriebe Nord-
waldeck zur Tilgung des dort im Zuge der Hessenkasse aufgenommenen Darlehens zu leisten.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die überplanmäßige Auszahlung für die Tilgung 
des Darlehens an die KBN gem. §100 HGO in Höhe von 95.119,00 €. Eine Deckung erfolgt über 
die Mehreinzahlungen im Budget 04 Bau- und Ordnungsverwaltung bei I-573-006 Grundstücks-
verwaltung.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

5. Antrag der SPD-Fraktion: Keine Klärschlammaufbereitung in Volk-
marsen

VL-316/2021

Herr Keim erläutert die Antragsänderung aufgrund der eingetretenen Entwicklung zum vorliegenden 
Thema.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Volkmarsen beschließt, das bauplanungsrechtliche 
Verfahren zur Umwandlung einer Teilfläche des „Gewerbe- und Logistikgebietes Am Wetterweg“ 
in ein Industriegebiet (Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13.07.2021 VL-
204/2021) sofort zu stoppen und nicht weiter zu verfolgen.
Ggfls. bereits geschlossene Verträge (Kaufvertrag gem. Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 13.07.2021 VL-201/2021) sind kostenfrei für die Stadt Volkmarsen rückabzuwi-
ckeln.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

6. Antrag der SPD-Fraktion: Hochwasserschutzkonzept VL-320/2021

Herr Kramer verliest den Antrag der SPD-Fraktion.
Frau Moldenhauer berichtet von der Beratung im Bau- und Umweltausschuss sowie im Ausschuss für 
Familien, Sport und Ehrenamt.
Herr Kramer begrüßt die im Ausschuss erarbeiteten und dem Beschlussvorschlag hinzugefügten zusätz-
lichen Punkte, welche von Herrn Teppe detailliert erläutert werden.
Herr Dippel verweist auf die Ergebnisse des ökologischen Hochwasserkonzeptes.

Beschluss:
Schutz bei künftigen Starkregenereignissen / Hochwasserschutz
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Der Magistrat möge der Stadtverordnetenversammlung gemäß BuA-Protokoll vom 02.11.2021 
zum Ende des 1. Quartals 2022 eine Bilanz des Hochwassers vom Juli 2022 sowie die Weiterent-
wicklung des Schutzkonzeptes vorlegen.
Dabei soll auf die Fragen des SPD-Antrages vom 20.10.2021 sowie die dazu ergangenen Ergän-
zungen der FWG eingegangen werden.
Auf folgende Aspekte soll eingegangen werden:

1. Einschätzungen zum Hochwasserereignis vom Juli 2021: 
• Hätte die Überflutung durch besseres „Wassermanagement“ am Twistesee verhindert wer-

den können? 
• Wie hoch waren die geschätzten Schäden der Stadt Volkmarsen? 
• Wie hoch waren die geschätzten Schäden an privatem Eigentum? 
• Gab es eine Analyse über den Einsatz der Hilfskräfte (Feuerwehren, Bauhof, etc.)? 

2. Aspekte eines zu erstellenden Schutzkonzeptes:
• Prüfung des Maßnahmenkataloges Diemel/Weser aus dem Jahr 2013 und Vorstellung der 

umgesetzten Maßnahmen
• Bericht zum Zustand der Alarmierungsmöglichkeiten für den Katastrophenfall (u.a. Sirenen) 

und ggf. Vorstellung eines entsprechenden Alarmierungskonzeptes.
• Stand der Entwicklung eines Hochwasserschutzkonzeptes in Abstimmung mit dem Hessi-

schen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNuG)
• Vorstellung einer „Fließpfadkarte“, aus der eine „Starkregen-Gefahrenkarte“ für alle Stadt-

teile abgeleitet wird.

3. Aussagen zum Zustand von Gewässern und Abläufen:
• Zustand aller Gewässer, Regenabläufe, Gräben, etc. und Bewertung des Zustandes im Hin-

blick auf deren Schutzfunktion bei weiteren Hochwasser- und Starkregenschäden
• Ggf. entsprechende Verbesserungsmaßnahmen
• Darstellung von Maßnahmen, die dazu führen, dass die Wilpe schneller abfließen kann
• Bewertung der Möglichkeit zur Realisierung eines Mess-Pegels vor Külte

Die Kosten werden über die Produkte 02.126.00 - Brandbekämpfung, Katastrophenschutz und 
Gefahrenabwehr (Aufwendungen) - sowie 13.552.00 - Betrieb und Unterhaltung von öffentlichen 
Gewässern und wasserbaulichen Anlagen (Investitionen) - gedeckt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 24
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 2

7. Umstellung der Straßenbeleuchtung in Volkmarsen VL-321/2021

Frau Moldenhauer berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Bau- und Umweltausschuss so-
wie im Ausschuss für Familien, Sport und Ehrenamt.
Bürgermeister Linnekugel teilt mit, dass die Umrüstung aller 700 Leuchten Kosten rd. 22 T€ verursache, 
die nach ca. 2,25 Jahren amortisiert sein würden.
Frau Lau geht auf die nach ihrer Sicht unnötige Lichtverschmutzung unter der Woche durch die Ganz-
nachtbeleuchtung ein.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Umstellung aller Straßenlampen im Gebiet der 
Stadt Volkmarsen von Halbnacht- auf Ganznachtbetrieb mit einer Leuchtkraft von 50 % ab 23:00 
Uhr.

Abstimmungsergebnis:
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Ja-Stimmen 20
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 6

8. Bauleitplanung der Stadt Volkmarsen
2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem Randsbreiter Wege“ 
nach §13b BauGB
hier: Beratung und Beschlussfassung über
1. die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden und
2. den Satzungsbeschluss

VL-322/2021

Frau Moldenhauer berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Bau- und Umweltausschuss so-
wie im Ausschuss für Familien, Sport und Ehrenamt.
Frau Keim beurteilt die aus ihrer Sicht positive Entwicklung des Baugebietes und dankt für die Unterstüt-
zung des heutigen Satzungsbeschlusses.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt wie folgt:
Zu Ziffer 1:
Beratung und Beschlussfassung über die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden und der Abstimmung mit den Nachbargemeinden

a) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen mit Datum vom 10.11.2021 zu den im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und 
Anregungen werden als Stellungnahmen der Stadt Volkmarsen und somit als Abwägung im 
Sinne des § 1 Abs. 7 BauGB beschlossen. 

b) Es wird festgestellt, dass die Planung mit den benachbarten Gemeinden im Sinne des § 2 
Abs. 2 BauGB abgestimmt ist. 

Zu Ziffer 2:
Beratung und Beschlussfassung über den Satzungsbeschluss

a) Die 2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem Randsbreiter Wege“ setzt gemäß § 9 Abs. 
7 BauGB die Grenzen ihres räumlichen Geltungsbereiches fest. Der räumliche Geltungsbe-
reich wird durch folgende Grundstücksbezeichnungen begrenzt:
Gemarkung Ehringen (Volkmarsen), Flur 05, Flurstücke 36/1 tlw. und 184 tlw. 

b) Der 2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem Randsbreiter Wege“ ist eine Begründung 
beigegeben, die das Datum „10. November 2021“ trägt. Diese Begründung ist dem Bebau-
ungsplan gemäß § 9 Abs. 8 BauGB beigefügt und wird beschlossen.

c) Der 2. Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem Randsbreiter Wege“ wird zugestimmt. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung 
mit § 91 Abs. 1 und 3 HBO als Satzung beschlossen. 

d) Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ist der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadt Volkmar-
sen ortsüblich bekannt zu machen. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Abstimmungsergebnis:
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Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

9. Bauleitplanung der Stadt Volkmarsen
Aufstellung des Bebauungsplanes „Hinter den Stiegelgärten“ nach 
§13b BauGB
hier: Beratung und Beschlussfassung über
1. die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden und
2. den Satzungsbeschluss

VL-323/2021

Frau Moldenhauer berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Bau- und Umweltausschuss so-
wie im Ausschuss für Familien, Sport und Ehrenamt.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt wie folgt:
Zu Ziffer 1:
Beratung und Beschlussfassung über die Behandlung der Ergebnisse der Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden und der Abstimmung mit den Nachbargemeinden

a) Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und Anregungen werden als 
Stellungnahmen der Stadt Volkmarsen und somit als Abwägung im Sinne des § 1 Abs. 7 
BauGB beschlossen. 

b) Es wird festgestellt, dass die Planung mit den benachbarten Gemeinden im Sinne des § 2 
Abs. 2 BauGB abgestimmt ist. 

Zu Ziffer 2:
Beratung und Beschlussfassung über den Satzungsbeschluss

a) Der Bebauungsplan „Hinter den Stiegelgärten“ setzt gemäß § 9 Abs. 7 BauGB die Grenzen 
seines räumlichen Geltungsbereiches fest. Der räumliche Geltungsbereich wird durch fol-
gende Grundstücksbezeichnungen begrenzt:
Gemarkung Lütersheim (Volkmarsen), Flur 04, Flurstücke 26/5, 26/6, 26/7, 26/8, 26/9, 26/10, 
26/1, 68/1 und 68/2

b) Dem Bebauungsplan „Hinter den Stiegelgärten“ ist eine Begründung beigegeben, die das 
Datum „10. November 2021“ trägt. Diese Begründung ist dem Bebauungsplan gemäß § 9 Abs. 
8 BauGB beigefügt und wird beschlossen.

c) Dem Bebauungsplan „Hinter den Stiegelgärten“ wird zugestimmt. Der Bebauungsplan wird 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 91 Abs. 1 und 3 HBO 
als Satzung beschlossen. 

d) Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ist der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadt Volkmar-
sen ortsüblich bekannt zu machen. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Abstimmungsergebnis:
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Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

10. Erforderliche Straßenbauarbeiten im Wetterweg zwecks geplanter 
Umwidmung (K 6)
hier: Abgestimmte Details mit der Kreisverwaltung

VL-324/2021

Frau Moldenhauer berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Bau- und Umweltausschuss so-
wie im Ausschuss für Familien, Sport und Ehrenamt.
Herr Teppe beurteilt die Maßnahme aus Sicht des Landkreises.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschießt die Umsetzung der erforderlichen Straßenbaumaß-
nahmen im Wetterweg im Jahr 2022, damit das Eigentum an den Straßen „Wetterweg“ (derzeitig 
Stadt) und „Lütersheimer Straße“ (derzeitig Kreis) getauscht werden kann.
Der Grundstückstausch und die sich anschließende Umwidmung der Straßen erfolgt zu den in der 
Vorlage genannten Bedingungen.
Der Magistrat wird ermächtigt, eine Verwaltungsvereinbarung mit dem Landkreis WA-FKB abzu-
schließen, in welcher die Details zu regeln sind.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

11. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grundsteuer 
und Gewerbesteuer - Hebesatzsatzung

VL-317/2021

Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Hebesatzsatzung ab dem Haushaltsjahr 2022 
wie folgt:

„
Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die

Grund- und Gewerbesteuer der Stadt Volkmarsen
- Hebesatzsatzung –

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.12.2020 (GVBl S. 
915), des § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 16.07.2021 (BGBl. I S. 2931) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes 
(GewStG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 25.06.2021 (BGBl. I S. 2050) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Volk-
marsen am ………. die folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden wie folgt festgesetzt:



9 von 15

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen
   Betriebe (Grundsteuer A) 450 v.H.
b) für die Grundstücke
   (Grundsteuer B) 450 v.H.

2. für die Gewerbesteuer 380 v.H.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung mit Datum vom 05.12.2016 
außer Kraft.

Volkmarsen, den ……….

Der Magistrat 
der Stadt Volkmarsen

Hartmut Linnekugel
Bürgermeister “

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen 11
Enthaltungen -

12. Investitionsprogramm 2021-2025 VL-318/2021

Vor der Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm 2021-2025 werden die Anträge 
der Fraktionen - soweit sie sich investiv auswirken - beraten und beschlossen (siehe TOP 12.1 bis 12.3).

Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Herr Vahle erläutert aktuelle Zahlen, die sich seit der Einbringung des Haushaltsplanentwurfes ergeben 
haben (Novembersteuerschätzung, Schlüsselzuweisungen Kreis- und Schulumlage, Förderung Radwe-
gebeschilderung, EWF-Beteiligung, Zinsersparnis bei Darlehensaufnahme, Anpassung der Förderzu-
sage Kita-Neubau, betreute Grundschule, Investitionsstrukturpauschale, barrierefreier Ausbau Bushalte-
stellen).

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das vorliegende Investitionsprogramm 2021-2025 
einschließlich der bekanntgegebenen und beschlossenen Änderungen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 18
Nein-Stimmen 7
Enthaltungen -

12.1 Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 5

Herr Huntzinger begründet den Antrag.
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Es wird Einigung darüber erzielt, dass die Kosten für eine solche Maßnahme nur beim Vorhandensein 
von Restmitteln aus der Ertüchtigung der Kugelsburg verwendet werden könne.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, zur weiteren touristischen Attraktivitätssteigerung 
auf dem Burgfried der Kugelsburg während der Weihnachtszeit eine „Weihnachtskerze“ zu in-
stallieren.
Die Deckung erfolgt über Förder- und Restmittel bei der Investitions-Nr. I-573-015 Investitionen 
Kugelsburg.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 2
Nein-Stimmen 13
Enthaltungen 9

12.2 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2022: Reduktion des 
Haushaltsansatzes im Produkt 12.541.30 "Verkehrswege und -anlagen"

Herr Clemens erläutert den Änderungsantrag.
Auf Anregung von Herrn Tobias Viesehon nimmt der Ortsvorsteher des Stadtteils Hörle Stellung zum 
Vorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. Er berichtet hierbei von stark beschädigten Banketten 
des Verbindungsweges und damit mittlerweile einhergehenden Abbrüchen der Seitenränder der Straße.
Auf Anfrage von Herrn Huntzinger wird festgehalten, dass vorbehaltlich eines Beschlusses, die Sanie-
rung des Verbindungsweges aufzuschieben, weiterhin Instandhaltungsmaßnahmen vorgenommen wer-
den können; diese beziffert der Bürgermeister auf rd. 30 T€.
Auf weitere Anfrage von Herrn Teppe teilt der Bürgermeister mit, dass der Vorschlag zur Sanierung des 
Verbindungsweges seitens des Amtes für Bodenmanagement ergangen sei, mit dem Ziel einer wesentli-
chen Verbreiterung um 0,5 m, bevor das diesbezügliche Förderprogramm auslaufe.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Haushaltsansatz im Produkt 12.541.30 im Ver-
waltungsentwurf des Haushaltsplans 2022 für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 um die geplan-
ten Mittel für den Verbindungsweg Volkmarsen – Hörle zu reduzieren.
Die Sanierung des genannten Verbindungsweges wird zunächst ausgesetzt und die Maßnahme 
in fünf Jahren erneut auf ihre Notwendigkeit überprüft.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 18
Nein-Stimmen 2
Enthaltungen 6

12.3 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Setzung eines Sperrvermerkes für 
den geplanten Bau eines integrativen Mehrgenerationenspielplatzes

Herr Martin Schmand erläutert den Antrag. 
Der Vorfreude über die diesbezügliche zukünftige Beratung in den Ausschüssen wird die Frage der un-
bedingten Notwendigkeit eines Mehrgenerationenspielplatzes angesichts seiner Kosten von rd. 85 T€ 
netto entgegengestellt.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die im Haushalt 2022 bereitgestellten Mittel für 
den geplanten Bau eines integrativen Mehrgenerationenspielplatzes mit einem Sperrvermerk zu 
versehen und den Bau- und Umweltausschuss (BUA) und den Familien-, Sport- und Ehrenamts-
ausschuss (FSEA) in die Planungen einzubinden. Die Stadtverordnetenversammlung wird zur 
Aufhebung des Sperrvermerks bevollmächtigt.
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 24
Nein-Stimmen 1
Enthaltungen 1

13. Haushaltssicherungskonzept 2022 VL-319/2021

Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das vorliegende Haushaltssicherungskonzept 
2022.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 18
Nein-Stimmen 7
Enthaltungen -

14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 VL-300/2021

Vor der Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2022 werden die Anträge der Fraktionen - 
soweit noch nicht im Rahmen des Investitionsprogramms beschlossen - beraten und beschlossen (siehe 
TOP 14.1 bis 14.9).
Nach der Beratung und Beschlussfassung über die Anträge der Fraktionen erläutert Herr Vahle die Aus-
wirkungen der Beschlüsse auf den Haushalt. Es lassen sich voraussichtlich Verbesserungen im Ergeb-
nishaushalt um 80 T€ sowie im Finanzhaushalt um 70 T€ verzeichnen.

Es erfolgt eine ca. 10 min. Sitzungspause.

Anschließend halten die Fraktionen ihre Reden zum Haushalt 2022.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die vorliegende Haushaltssatzung 2022 und den 
vorliegenden Haushaltsplan 2022 einschließlich der beschlossenen Änderungsanträge als Sat-
zung.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 18
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 7

14.1 Änderungsantrag AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 1

Herr Huntzinger begründet den Antrag.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung im Haupt- und Finanzausschuss.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, für eine, in die Zukunft gerichtete Haushaltssteue-
rung in einem oder mehreren moderierten Workshops ein Kennzahlenset durch die Stadtverord-
neten zu entwickeln.
Die Deckung erfolgt über den veranschlagten Etat.

Abstimmungsergebnis:
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Ja-Stimmen 10
Nein-Stimmen 12
Enthaltungen 4

14.2 Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Haushalt 2022 - Ziff. 3

Herr Huntzinger begründet den Antrag.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung im Haupt- und Finanzausschuss.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die städtischen, zunehmend verwilderten Obst-
bäume, auch unter Einbeziehung interessierter Bürger, zu pflegen.
Die Deckung erfolgt über den veranschlagten Etat.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 14
Nein-Stimmen 9
Enthaltungen 3

14.3 Änderungsantrag der AfD-Fraktion - Ziff. 4

Herr Huntzinger begründet den Antrag.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung im Haupt- und Finanzausschuss.
Auf Anfrage nach der Umsetzung eines solchen Förderprojektes teilt der Bürgermeister mit, dass zu-
nächst die Vorgehensweise im Magistrat beraten werden müsse. Einzelfälle seien sodann dort zu bera-
ten.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass Eigentümer leerstehender Geschäfte bei Be-
darf finanziell unterstützt werden können, um eine (Wieder-) Vermietung der Räume zu fördern.
Die Deckung erfolgt durch zum 31.12.2021 vorhandene ungebundene Liquiditätsmittel.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 8
Nein-Stimmen 15
Enthaltungen 3

14.4 Änderungsantrag der AfD-Fraktion - Ziff. 6

Herr Huntzinger zieht diesen Antrag begründend auf der Beratung um Haupt- und Finanzausschuss zu-
rück.

14.5 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Etablierung eines regelmäßig 
stattfindenden Direktvermarktermarktes auf dem Volkmarser Marktplatz

Herr Martin Schmand begründet den Antrag.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Es ergehen keine Wortmeldungen.

Beschluss:
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, im Produkt „Wirtschaftsförderung, demogra-

phische Entwicklung, IKZ“ ab 2022 die Ansätze für „Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen“ (Zeile 13) um 1.500,- Euro und für „Kosten aus interner Leistungsverrechnung“ 
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(Zeile 30) um 3.500,- EUR zu erhöhen, um damit die Durchführung eines regelmäßig stattfin-
denden Direktvermarktermarktes auf dem Volkmarser Marktplatz zu unterstützen. Im Gegen-
zug wird dem Produkt 15.573.40 „Leistungen des VoBI“ der Ansatz für „Erlöse aus internen 
Leistungsbeziehungen“ (Zeile 29) um 3.500,- EUR erhöht.

2. Der Magistrat der Stadt Volkmarsen wird beauftragt, mit einer möglichst großen Anzahl an Di-
rektvermarktern aus Volkmarsen und der näheren Umgebung ein Konzept zur Etablierung ei-
nes solchen Marktes zu erarbeiten.

3. Der Volkmarser Marktplatz wird für die Durchführung dieses Marktes kostenlos zur Verfü-
gung gestellt.

Die Deckung erfolgt durch zum 31.12.2021 vorhandene ungebundene Liquiditätsmittel.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 25
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 1

14.6 Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2022: Einführung eines jährlichen Neu-
bürgertreffens

Herr Martin Schmand erläutert den Antrag.
Auf Anfrage von Frau Bat-Drude wird festgehalten, dass die Einladungen zu dem beantragten Neubür-
gertreffen allen neu mit Wohnsitz angemeldeten Personen zugeleitet werden sollen. 
Auf Anfrage von Herrn Siebert teilt Herr Martin Schmand mit, dass die Kosten zu übergebender Freikar-
ten (z. B. für die Schwimmbäder) dem beantragten städtischen Budget zu entnehmen seien.

Beschluss:
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, im Produkt „Kulturelle Aktivitäten und Veran-

staltungen“ den geplanten Ansatz für „Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen“ (Zeile 
13) ab 2022 um 2.000,- Euro zu erhöhen, um mit diesem Betrag die Durchführung eines jährli-
chen Treffens für zugezogene Neubürgerinnen und Neubürger zu finanzieren.

2. Der Magistrat der Stadt Volkmarsen wird beauftragt, einmal jährlich alle neu Zugezogenen zu 
einem solchen Treffen einzuladen und dort Jahreskarten für die Nutzung der beiden Volkmar-
ser Freibäder und des Volkmarser Sauerbrunnens an die Eingeladenen zu überreichen. Zu-
dem soll er in Zusammenarbeit mit Vereinsvertretern ein Konzept zur Vorstellung des örtli-
chen Vereinslebens erarbeiten.

Die Deckung erfolgt durch zum 31.12.2021 vorhandene ungebundene Liquiditätsmittel.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 25
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 1

14.7 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Schaffung eines Budgets zur För-
derung des Natur- und Landschaftsschutzes

Herr Clemens und Herr Siebert erläutern die Anpassung des ursprünglichen Antrages.
Herr Walter Schmand berichtet von der Beratung des Haupt- und Finanzausschusses. 
Es wird vorgeschlagen, die im Beschlussvorschlag angesprochenen Projekte vor einer Beratung in der 
Stadtverordnetenversammlung im themenentsprechenden Ausschuss zu beraten.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Verwaltungsentwurf zum Haushalt 2022 bei 
dem Produkt 09.511.00-Bauliche Planung zu ändern. Für das Haushaltsjahr 2022 wie auch die 
Folgejahre wird der Budgetansatz für „Renaturierung“ um 2.000 € auf jährlich 5.000 € erhöht und 
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die Beschreibung im Haushalt auf Projekte zur Förderung des Natur- und Artenschutzes im Be-
reich der Stadt Volkmarsen geändert. 
Die Deckung erfolgt über Einsparungen i.H.v. 2.000 € beim Produkt 12.541.30 – Verkehrswege 
und –anlagen „Instandhaltung von Feldwegen“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 24
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 2

14.8 Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2022

Herr Walter Schmand erläutert die Anpassung des ursprünglichen Antrages der SPD und verliest die-
sen. Weiterhin teilt er mit, dass seitens der SPD-Fraktion eine Verschiebung der Beschlussfassung (Ziff. 
1) über den Haushalt 2022 obsolet sei. Jedoch sollten die Ziffern 2 bis 4 bis zur ersten Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung erarbeitet sein. Insbesondere bei der Erstellung eines Haushaltssicherungs-
konzeptes sei der Stadtverwaltung die Unterstützung des Hess. Innenministeriums zugesagt worden.
Abschließend berichtet er von der Beratung im Haupt- und Finanzausschuss.
Aus der sich anschließenden Diskussion entsteht der nachstehende Beschlussvorschlag.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat auf, dem Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA) eine Aufstellung aller für 2022 vorgesehenen einmaligen Maßnahmen und Projekte des Er-
gebnishaushaltes sowie aller Investitionen (Finanzhaushalt) jeweils über 50.000,- €, auch der be-
reits begonnenen, vorzulegen und mit sehr wichtig, wichtig oder wünschenswert zu klassifizie-
ren. Dies soll bis Ende des 1. Quartals 2022 erfolgen.

Des Weiteren soll zu jeder Maßnahme/jedem Projekt ausgeführt werden:
a) Stand der Planung /Umsetzung
b) Noch zu stoppen/noch zu verschieben; wenn Nein! Begründung
c) Höhe der jährlichen Belastungen im Ergebnishaushalt der Folgejahre
d) Jährliche Belastung der Folgejahre in Hebesatzpunkten der Grundsteuer B.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das vorliegende Haushaltssicherungskonzept mit 
Unterstützung des Hess. Innenministeriums zu überarbeiten und kurzfristig vorzulegen, mit dem 
Ziel, den Haushaltsausgleich in Ergebnis- und Finanzrechnung kurz- bis mittelfristig wiederher-
zustellen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen 26
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

15. Anregungen und Anfragen

Frau Lau und Frau Bufo nehmen anschließend nicht mehr an der Sitzung teil.

15.1 Schild des Netzwerks für Toleranz am Radweg nach Welda

Frau Bat-Drude berichtet, dass das am Radweg nach Welda auf Anregung des Netzwerks für Toleranz 
errichtete Schild zuletzt zweimal entwendet und nach einer jeweiligen Neuinstallation zweimal be-
schmiert worden sei. Sie bittet die Stadtverordneten zu überlegen, wie damit umzugehen sei und darum, 
den Standort nicht aufzugeben. Vielmehr rät sie dazu, die Möglichkeit des Mobilen Beratungsteams 
Nordhessen in Anspruch zu nehmen.
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15.2 Ehrung ehrenamtlich Tätiger 2021

Herr Scheele schlägt vor, die traditionellen Ehrungen von ehrenamtlich Tätigen anlässlich der Jahresab-
schlusssitzung der Stadtverordnetenversammlung, die in diesem Jahr erneut pandemiebedingt abgesagt 
wurde, im Sommer bei einem evtl. Grillabend nachzuholen. Anschließend hält er einen Rückblick auf 
das zu Ende gehende Jahr und wünscht allen Anwesenden harmonische Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Stadtverordnetenvorsteher Burkhard Scheele schließt die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Volkmarsen und bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme.

Burkhard Scheele Miriam Wiegand
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin
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